
¡Hola	Sevilla!	
 
Während der achttägigen Studienfahrt nach 

Sevilla bekamen wir einen Einblick in die 

Möglichkeiten einer DaF-Lehrtätigkeit an 

unterschiedlichen Institutionen.  

Interessanterweise trafen wir auf viele 

Bielefelder Absolventen, die sich in Sevilla 

niedergelassen haben. 

Zu Beginn besuchten wir die Universidad 

Pablo de Olavide, dort wurden wir von der  

Lektorin Annika Herrmann empfangen und 

sie präsentierte uns die junge Universität.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir hatten die Möglichkeit in diesen zwei 

Tagen an der Universität viele praktische 

Erfahrungen zu sammeln und verschiedene 

Sprachniveaustufen kennenzulernen. Unsere 

Aufgabe war es, eine Stationenarbeit 

vorzubereiten, in der landeskundliche Inhalte 

aufbereitet werden sollten. Wir entschieden 

uns für die Themen Karneval, Berlin und 

Oktoberfest.  

Die erste Gruppe bestand aus lediglich zehn 

Lernern, sodass wir nur drei Stationen mit 

jeweils zwei bis drei Lernern aufbauten. 

Aufgrund der kleinen Gruppengröße war dies  

 

 

ein interaktiver Austausch zwischen den 

Kulturen und ein guter Einstieg in die 

Studienfahrt. Dieselbe Stationenarbeit wurde 

am nächsten Tag mit einer Gruppe von 

sechzig Personen durchgeführt. Die 

Studierenden hatten zudem eine Poster-

Präsentation ihrer Lieblingsorte vorbereitet, 

wodurch wir Lust bekamen, die Stadt auch 

auf diese Art und Weise zu entdecken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Universidad Pablo de Olavide 

Facultad de Humanidades 
Dpto. de Filología y Traducción 

Área de Filología Alemana 
Ctra. de Utrera km 1 

41013 Sevilla 
Teléfono: 954 977 620 

Fax: 954 349 817 
aherrmann@upo.es 



 

In einer weiteren Unterrichtseinheit schrieben 

wir mit den spanischen Studierenden eigene 

Raptexte zu den Themen Freundschaft, 

Wünsche und Träume, die vorher im 

Unterricht behandelt wurden. Anschließend 

wurden die Lieder vorgetragen, was zu 

allgemeiner Erheiterung führte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine weitere Bielefelder Ex-Studentin 

ermöglichte uns den Zugang zur staatlich 

anerkannten deutsch-spanischen Privatschule 

„Colegio Alemán Alberto Durero“. Durch ein 

Gespräch mit dieser Lehrerin haben wir 

erfahren, welche Möglichkeiten DaF- und 

Lehramt-Studierende an dieser Schule haben, 

wie zum Beispiel ein Praktikum zu 

absolvieren.  

 

Auch erfuhren wir, dass die Schule nach dem 

spanischen Lehrplan unterrichtet und die 

Lehrmaterialien für den Fachunterricht auf 

Deutsch selbst erstellt.  In der Schule konnten 

wir in verschiedenen Altersklassen 

hospitieren.  

 

Während unserer Studienfahrt erlebten wir 

eine Überraschung; ein weiterer Bielefelder 

lud uns ein, seine Sprachschule zu besuchen. 

Im „Instituto Cultural Alemán“ hatten wir 

somit die Möglichkeit, auf verschiedenen 

Niveaustufen im Fremdsprachenunterricht zu 

hospitieren. Nach Aussage des Leiters sind 

Bewerbungen von DaF-Lehrer_innen mit 

Spanischkenntnissen immer willkommen.  

 

 

Um die Stadt besser kennenzulernen, wurden 

wir freundlicherweise von zwei Studierenden 

der Universidad Pablo de Olavide durch die 

Stadt geführt. Sie zeigten uns unter anderem 

die Kathedrale, Alcazar, den Plaza de 

España, den Plaza de Encarnación, den Fluss 

Guadalquivir, die Einkaufsstraßen und 

Tapasrestaurants.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Instituto Cultural Alemán 
Imaginero Castillo 

Lastrucci 12,3a 
41002 Sevilla 

tel: 954 909 485 
info@icaleman.es 

Colegio Alemán Alberto Durero 

C/ Cueva del Gato s/n 

Sevilla 41020 

Tlf: 954999509; Fax:954999504 

astridklar@colegioalemansevilla.com 
www.colegioalemansevilla.com 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Sevilla gibt es viele Tapas-Bars, in denen 

man typische spanische Gerichte genießen 

kann. Besonders empfehlenswert für den 

studentischen Geldbeutel ist die 

Restaurantkette „100 Montaditos“, wo man 

Brötchen mit unterschiedlichsten Belägen 

wählen kann. Zum Frühstück lässt sich die 

Bar „La Tapateria“ empfehlen. Achtung 

Frühaufsteher: Die meisten Supermärkte 

öffnen erst um neun Uhr morgens.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Von Sevilla gibt es viele günstige 

Anbindungen an den Fernverkehr. 

Ausflugsziele nach Ronda, Cordoba oder 

Cadiz sind innerhalb eines Tages zu erreichen. 

Ein schöner Strand ist mit dem Bus in 

anderthalb Stunden zu erreichen.  

Aufgrund unserer positiven Erfahrungen 

können wir eine Studienfahrt nach Sevilla nur 

empfehlen, vor allem für Absolvent_innen, 

die sich eine Lehrtätigkeit im Ausland 

vorstellen können. Für weitere Fragen stehen 

wir gerne per Email zur Verfügung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von: Carina Kolonko, Amra Lisic, Anna-Lena Mertens, 
Isabelle Sanders, Quynh Tran, Katja Ulonska 
 04.10. - 12.10.2013 

Kontaktdaten: 
Sekretariat DaF  

(christine.kutscher@uni-bielefeld.de) 


